
KCU
Kagera Cooperative Union 

Produkt(e) ...............................Kaffee

Organisation ...........................Kooperativen-Dachverband

Herkunft .................................Kagera-Region, Tanzania

Mitglieder ............................... etwa 124 Kleinkooperativen; 

 ca. 60.000 Mitglieder insgesamt

Homepage ..............................www.kcu-tz.com

GEPA-Partner seit ................... 1994

Mit dem Ziel, das Preis- und Handelsmonopol ausbeuterischer Zwischenhändler zu 

brechen, entstanden bereits in den 40er-Jahren viele Dorfgruppen und Verbände in der 

Kagera-Region. 1950 kam es zur Gründung der Kagera Cooperative Union (KCU). Mit 

Unterstützung des Fairen Handels ist es KCU seitdem gelungen, dank höherer Abnah-

mepreise, Beratung, Weiterbildung, Qualitätskontrollen und direkter Vermarktung die 

Lebensbedingungen der Kleinbauernfamilien sichtbar zu verbessern und neue Perspek-

tiven zu eröffnen.

KCU – ein Pionier des Fairen Handels
Trotz fruchtbarer Böden und günstiger Klimabedingungen herrscht in der Kagera-
Region am Westufer des Victoria-Sees im äußersten Nord-Westen von Tanzania große 
Armut. Die durchwegs kleinbäuerliche Bevölkerung lebt abgeschnitten vom Rest des 
Landes. Seit Jahrzehnten stellt Kaffee die wichtigste, wenn nicht sogar einzige Ver-
dienstquelle dar. Der Kaffee wächst gewöhnlich in Mischkultur mit Grundnahrungs-
mitteln wie Kochbananen, Süßkartoffeln, Mais und Bohnen, die überwiegend für die 
Selbstversorgung angepfl anzt werden.

In der  Kagera-Region nahm die Kooperativenbewegung in den späten 40er-Jahren 
ihren Anfang. Besonders wichtig war für die Bauern der Aufbau einer eigenen zentralen 
Dachorganisation zur Vermarktung ihres Kaffees, weil sie aufgrund ihrer isolierten ge-
ographischen Lage von den Zwischenhändlern sehr viel niedrigere Preise erhielten, als 
an der tansanischen Küste gezahlt wurden. So entstand 1950 die Kagera Cooperative 
Union (KCU), in der mittlerweile 124 Einzelkooperativen mit über 60.000 Mitgliedern 
zusammengeschlossen sind (Stand 2008). Als erster Kleinbauernverband in Tanzania er-
hielt KCU 1992 eine eigene Exportlizenz. Durch die Möglichkeit der Direktvermarktung 
können höhere Erlöse erzielt werden, die an die Mitglieder weitergegeben werden.



Eine der wichtigsten Leistungen von KCU war der Aufbau der 1958 eröffneten 
Fabrik Tanganyika Instant Coffee Company Ltd. (TANICA), über die Teile der eigenen 
Kaffee-Ernte zu Instantkaffee weiterverarbeitet werden. Mit einem Anteilsbesitz von 
51 Prozent ist KCU heute Haupteigentümer der TANICA-Kaffeefabrik – eine außer-
gewöhnliche Initiative für eine Kleinbauernorganisation, da Instantkaffee ansonsten 
nur von multinationalen Konzernen hergestellt wird. Die Fabrik arbeitet nach den 
Prinzipien des Fairen Handels – die Arbeiter und Angestellten erhalten weit mehr als 
den Mindestlohn, sind sozialversichert und haben einen Betriebsrat. Und ein Prozent 
der TANICA- Anteile halten sie selbst.

Vorteile des Fairen Handels
Die Pionierleistung und Erfolgsgeschichte von KCU ist ganz wesentlich mit dem 
Fairen Handel verbunden. Die Gewinne aus dem Fairen Handel haben beispiels-
weise den schrittweisen Erwerb der Kaffee-Fabrik TANICA ermöglicht. Auch bei der 
geplanten Umstellung auf eine ökologische Kaffeeproduktion ist die langfristige 
Zusammenarbeit mit dem Fairen Handel eine große Hilfe, denn die hier erzielten 
Mehreinnahmen ermöglichen den Kaffeebauern erst die kosten- und zeitintensive 
Umstellung.

Über Zukunftsinvestitionen wird bei KCU demokratisch entschieden. Das höchste 
Entscheidungsgremium ist die zweimal im Jahr stattfindende Generalversammlung, 
auf der unter anderem über die Verwendung der Mehreinnahmen aus dem Fairen 
Handel entschieden wird. Je nach Bedarf werden zum Beispiel Lagerhäuser oder 
öffentliche Schulen errichtet oder renoviert, Schulbücher für die Kinder angeschafft, 
Brücken und Straßen gebaut oder kleine Kooperativenläden eingerichtet, in denen 
die Bauernfamilien die Dinge des täglichen Bedarfs einkaufen können.
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